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LIEBE TISCHTENNIS FREUNDE,

der Abschied fällt mir sehr schwer - eine Ära geht zu ende.
Leider musste ich unser Team nach 23 Jahren-Tischtennis-
Damen-Bundesliga beim TuS Bad Driburg Anfang April
zurückziehen. Finanziell war es immer schwer, das Team zu
unterhalten. Aber durch die Corona Pandemie sah ich
plötzlich keine Chance mehr, die Mannscha� für die Saison
2020/2021 anzumelden. Eigentlich ha�e ich geplant, die
Zahl 25 Jahre Bundesliga noch voll zu machen. Aber auch so
haben wir schon mit den 23 Jahren am längsten in
Deutschland in der Bundesliga gespielt.

Das plötzliche Ende ist vor allem auch deswegen traurig,
weil wir in der letzten Saison mit der deutschen
Vizemeisterscha� nochmals einen absoluten Höhepunkt
erreicht ha�en. In den ganzen Jahren seit 1998 haben schon
sehr viele tolle Spielerinnen/Mannscha�en den TuS Bad
Driburg vertreten. Aber das letzte Teamwar noch einmal ein
absoluter Höhepunkt. Leistungsstärke, Kampfes- und
Siegeswille sowie eine tolle Homogenität waren nicht zu
übertreffen. Da in der nun laufenden Saison auch erstmals
unser na�onaler "Überflieger"- der TTC Eastside Berlin - zu
schwächeln scheint, hä�e vielleicht, wenn das gleiche Team
wieder finanzierbar gewesen wäre, der ganz große Wurf
gelingen können.

Aber man sieht nun auch, wie schwer es für alle Vereine
aufgrund der Epidemie ist, derzeit die Mannscha�en zu
erhalten und vor allem weiter bezahlen zu können.
Terminprobleme und Spielen ohne Zuschauer kommen
noch dazu. Das ist für uns natürlich nur ein schwacher Trost.
Was bleibt, sind aber die vielen schönen Erinnerungen und
das Bewusstsein, Verein und Stadt Bad Driburg immer
überall im In-und Ausland gut vertreten zu haben. Wir
ha�en immer einen guten Namen in Deutschland und ich
glaube, das es viele Spielerinnen gab, die mal gerne hier
unter der Iburg einmal gespielt hä�en. In den vergangenen
Jahren haben wir so viele Erfolge gefeiert, an die man sich
immer wieder erinnern wird.
2x deutscher Vizemeister, 1x deutscher Vize-Pokalsieger

und eigentlich nie offiziell abges�egen. Nur 1x mussten wir das
Team für 4 Jahre aus finanziellen Gründen aus der 1.Bundesliga
ins Unterhaus zurückziehen. Interna�onal waren wir 4 Jahre im
ETTU-Cup und 2 Jahre in der Champions League vertreten.
Dabei führten uns Reisen nach Österreich, Frankreich, Spanien,
Polen, Russland und der Türkei. Neben diesen
Mannscha�serfolgen haben unsere Spielerinnen uns auch
immer weltweit bis hin zu den Olympischen Spielen bestens
vertreten. Weltranglistenplatz 3 und 4, zahlreiche Europa- und
Deutsche Titel sind dabei herausgesprungen.

Verabschieden möchte ich mich nun aber auch noch mit einem
ganz großen Dankeschön an:
1. meine Familie, die immer wieder viel Verständnis für mein

"Hobby" au�ringen musste,
2. alle Sponsoren und Gönner,
3. die fleißigen Helfer aus unserer Tischtennis-Abteilung, die

vor allem beim Auf- und Abbau der Halle bei den Heim-
spielen unterstützten,

4. die lieben Helfer beim Catering in der Halle,
5. die Firma Schöler & Micke mit Ihrer Hauptmarke "Andro",

die uns jede Saison mit toller neuer Ausrüstung usw. aus-
gesta�et hat,

6. die Techniker Krankenkasse für den jährlich gesponserten
Druck unserer Saisonhe�e bei Hin- und Rückrunde,

7. Christoph Degner, der alle diese He�e in einem tollen
Layout präsen�erte,

8. die regionale und überregionale Presse und
9. alle Fans und Freunde, die mich immer moralisch unter-

stützt haben.

Ohne all diese Menschen hä�e es mit Sicherheit keine 23 Jahre
Bundesliga in Bad Driburg geben können. Es ist mir aber ein
Bedürfnis, dass in diesem He� neben der Damen Bundesliga,
auch die Entwicklung der Abteilung, des 50. Jährigen Jubiläums
nebst der Auflistung 50 Jahre 1. Herren, aufgeführt wird.

Mit lieben Grüßen
Franz-Josef Lingens
Manager und Geschä�sführer

Franz-Josef Lingens
Manager und Geschäftsführer
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VEREHRTE MITGLIEDER DES TURN- UND
SPORTVEREINS BAD DRIBURG,
VEREHRTER HERR LINGENS,
LIEBE DAMENMANNSCHAFT,

ich wende mich mit doch etwas Wehmut an Sie, denn im
Frühjahr 2020 ging eine lange und erfolgreiche Ära für Sie
persönlich, für den TuS und auch für die Stadt Bad Driburg
zu Ende. Bereits in den 1970er und 1980er Jahren wurden
unter Übungsleiter Franz-Josef Lingens die Grundlagen für
die späteren Erfolge gelegt: kon�nuierliche und
professionelle Jugendarbeit zahlte sich aus.

1993, im Jahr des 100-jährigen Jubiläums des TuS, siegte die
Mädchenmannscha� bei den Westdeutschen Meister-
scha�en und wurde „Deutscher Mannscha�smeister bei
den Schülerinnen“. Nach weiteren Aufs�egen konnte die
Damenmannscha� in den Jahren 2000 und 2020 die
Vizemeisterscha� erkämpfen.

Insgesamt 41 Spielerinnen aus 17 Na�onen nahm Franz-
Josef Lingens in den 23 Jahren unter Vertrag, verpflichtete
und formte Unbekannte zu interna�onalen Größen.

Herausragend in den 23 Bundesligajahren sind auch die
interna�onalen Au�ri�e. 2005 startet der TuS Bad Driburg
erstmals im ETTU-Cup und erreicht auf Anhieb das
Achtelfinale. 2006/2007 geht es sogar bis ins Viertelfinale
mit einem zuvor drama�schen Achtelfinalsieg gegen den
hohen Favoriten aus Cartagena/Spanien. Vier Jahre spielt
Driburg damals interna�onal und misst sich später,
2016/2017 und 2017/2018, in der Champions-League.
In diesem so denkwürdigen wie historischen Jahr nun endet

eine stolze und beachtenswerte Ära. Die Damenmannscha�
hat dennoch einen Meilenstein in der Sportgeschichte des
Vereins und der Stadt Bad Driburg gesetzt. Sie waren
bundesweit Botscha�erinnen im Sinne des „Fairplay“ für
unsere Kur- und Badestadt, für das Team selber gelten
A�ribute wie Homogenität, Zusammenhalt, Kampfgeist,
Empathie und Sympathie.

Ein Dank gebührt aber auch allen Sponsoren aus Nah und Fern,
welche das Team über so viele Jahre als Partner begleitet
haben.

Ich wünsche den Damen in ihren neuen sportlichen
Herausforderungen in Nah und Fern, aber auch dem Verein,
der durch seine ständige hervorragende Jugendarbeit diese
Erfolge erst möglich gemacht hat, für die Zukun� alles Gute.
Die Erinnerungen an Spitzensport unter der Iburg werden
bleiben.

Ich verbleibe dankend und voller Hochachtung

Ihr Burkhard Deppe

von Bürgermeister Burkhard Deppe
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Ein Dank gebührt aber auch allen Sponsoren aus Nah und Fern, welche das Team über so
viele Jahre als Partner begleitet haben.

Ich wünsche den Damen in ihren neuen sportlichen Herausforderungen in Nah und Fern, aber
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Burkhard Deppe
Bürgermeister Stadt Bad Driburg
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Ihre Kundenberaterin Silvia Potthast

Wir bedankenunsbeim
TuSBadDriburg und allen
Beteiligten für 23 Jahre
Tischtennis Bundesliga in
BadDriburg! “

• Top-Levelin puncto Technologie,Schnitt und Design
• extrem leichte, schnelltrocknendeund höchst
atmungsaktive Fasern

• einzigartige Kombination ausHightech-Fasernund
wegweisendenStyles

• optimal für Sponsoren-undVereinsaufdrucke
• 2-jährigeNachkaufgarantieauf Unisex-Shirts,
Shorts undAnzüge(Neuheiten)

• umfassender Größenschlüsselinkl. Women Styles

• multifunktionale Sportsfashionfür FreizeitundTraining
• lässiger Style und angenehmerTragekomfort
• hochwertige Details und trendy androBranding

PROLINE

TEAMLINE

CASUALLINE

DRESSROOM-
INNOVATION ANDSTYLE

Mit unserenBekleidungslinien bieten wir für jedeAnforderungdie passendenStyles,
vonTop-PerformanceüberTeamwearbis hin zu funktionellen Outfits für Trainingund
Freizeit. JedesKollektionsteil besticht dabei durchprogressivesDesign,smarte Details
und Indoor-spezifischeFunktionsmaterialien.
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LIEBE TISCHTENNIS FREUNDE,
LIEBE BAD DRIBURGER,

das Jahr 2020 sollte eigentlich ein Freudenjahr für unsere
Abteilung werden. 50 Jahre Tischtennisabteilung im TuS Bad
Driburg sollten gefeiert werden. Alles war vorbereitet,
Einladungen verschickt, Halle, Musik und Catering bestellt,
kurzum, im Juni wollten wir mit allen Freunden, Ehemaligen
usw. feiern. Aber dann kam die Covid-Pandemie und alles
fiel ins Wasser. Aber bei den Recherchen zu unserem
Jubiläum bin ich auf interessante Sachen gestoßen.

Lange bevor die Abteilung im Juli 1970 beim WTTV
angemeldet wurde, gab es schon Tischtennis in Bad Driburg.
Elisabeth (genannt Baby) von Aspern wurde 1948 bei den
ersten Deutschen Jugendmeisterscha�en in Bad Lauterbach
Deutsche Mädchenmeisterin im Einzel, und zusammen mit
Erika Wesko� aus Wuppertal auch Deutsche Meisterin im
Doppel.
1947/48 gab es eine Herrenmannscha� in Bad Driburg, die
in der Bezirksklasse OWL spielte( siehe Chronik des Kreises
Paderborn) Spieler sollen damals ein Dr. Lambert, Dr. Jacobi,
Herr Becker(Sparkassenangestellter) Ernst Rode, Herr
Machalke,Heinz Scheepe und Graf Caspar gewesen sein.
Leider s�eg die Mannscha� wohl 1948 aus der Klasse ab
und löste sich dann auf.
Im Oktober 1965 gründete sich ein Tischtennis-Club , der ab
Juli 1968 Mitglied im TuS Bad Driburg wurde. Mitglieder
waren: Anneliese Berdrow, Alfred (Schuster) Hoppe,
Wolfgang Hoppe, Fritz Eilers, Ernst Öberhössel , Helmut
Kisker, Günter Piontek, Reinhard Gärtner, Klaus Tomanek,
Willi Oeynhausen und Werner Seidens�cker. Aus einem Teil
dieser Tischtennisfreunde wurde dann im Juli 1970 die
Tischtennisabteilung des TuS Bad Driburg.

Von da an, hat sich mäch�g was getan in der Abteilung.
Jugendarbeit war das S�chwort. In den Siebzigern,
Achtzigern, Neunzigern und Anfang der 2000 Jahre stellte
der TuS viele Meister in den Schüler, Schülerinnen und
Jugendklassen des WTTV. Herausragend war die Deutsche
Mannscha�smeisterscha� der Schülerinnen 1993. Daran

ha�e vor allem Franz-Josef Lingens großen Anteil. Seine
exzellente Jugendarbeit ha�e sich herumgesprochen und so
war es kein Problem eine Schülerinnenmannscha� aus OWL
für diese Meisterscha� zusammen zu stellen.

Aber genug in der Vergangenheit geschwelgt. Auch heute sind
wir eine Tischtennisabteilung in der die Jugendförderung
oberste Priorität hat. Zahlreiche Podiumsplätze bei offiziellen
Turnieren belegen das. Das wird auch in den nächsten 50
Jahren unser Anspruch sein.

Noch etwas Persönliches: Nach über 47 Jahren, die ich in Bad
Driburg bin, habe ich nicht nur ak�v gespielt, sondern auch die
Abteilung im Vorstand mitgestaltet. Am 25.10.2020 bei der
Jahreshauptversammlung der Abteilung habe ich mein Amt als
Abteilungsleiter zur Verfügung gestellt. Mit mir standen auch
Johann Holdreich als Geschä�sführer und Regina Freitag als
Kassiererin nicht mehr zur Wahl. Mit Markus Spieker und
seinem neu gewählten Vorstand sind jüngere Leute im
Gremium die, und da bin ich mir sicher, die
Tischtennisabteilung in eine erfolgreiche Zukun� führen.

Bei ihnen liebe Tischtennisfreunde, Sponsoren und Gönner
möchte ich mich für die tolle Zusammenarbeit in den
vergangenen Jahren bedanken und hoffe, dass Sie weiterhin
dem Tischtennissport gewogen bleiben .

Mein besonderer Dank gilt Franz-Josef Lingens, der es
gescha� hat, mit der 1. Damenmannscha� so viele Jahre
Bundesliga zu spielen und damit viel getan hat, den TuS Bad
Driburg und den Kreis Höxter in Tischtennis-Deutschland
bekannt zu machen.

Viel Spaß noch beim Lesen der wahrscheinlich letzten Ausgabe
einer Tischtennis-Zeitschri� in dieser Form

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Wilfried Schröder

Wilfried Schröder
Abteilungsleiter Tischtennis
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Wir bedanken uns bei unserer Tischtennis-Mannschaft für die spannenden
und erfolgreichen letzten 23 Jahre!
www.verbundvolksbank-owl.de
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1974/75 | Kreisklasse
Monika Herzig, Sabine Boden, Renate Hövels, Ursula Lingens,
Edeltraud Büchler

1975/76 | Kreisklasse | Aufs�eg in die Kreisliga
Edeltraud Büchler, Hildegard Hoffmann, S. Boden, Ursula
Lingens, Rita Sommer

1976/77 | Kreisliga
Sabine Boden, Ursula Lingens, H. Hoffmann, L. Wunnicke,
Edeltraud Büchler

1977/78 | Kreisliga | Aufs�eg in die Bezirksklasse
Edeltraud Büchler, S. Boden,Ursula Lingens, Birgit
Ostermann,Sybille Roseman

1978/79 | Bezirksklasse
Ursula Lingens, Sybille Rosemann, Birgit Ostermann, Sabine
Tegethoff

1979/80 | keine Mannscha�

1980/81 | keine Mannscha�

1981/82 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Gudrun Körner, Birgit Klotz, Sybille Rosemann, Sabine
Tegethoff, B. Ostermann

1982/83 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Verbandsliga
Gudrun Körner, Sabine Tegethoff, Birgit Ostermann, Birgit
Klotz, S. Rosemann

1983/84 | Verbandsliga | Rückzug in die Kreisliga
Gudrun Körner, Sabine Tegethoff, Birgit Ostermann, Sybille
Rosemann, B.Klotz

1984/85 | Kreisliga
Birgit Ostermann, Heike Jensen, Mar�na Lingens, Regina
Freitag, Petra Winsel, Manuela Hoheisel

1985/86 | Kreisliga | Aufs�eg in die Bezirksklasse
S.Rosemann, B.Ostermann, M.Hoheisel, H.Jensen, R.Freitag,
P.Winsel

1986/87 | Bezirksklasse
Sybille Rosemann, Mar�na Lingens, Regina Freitag,
M.Hoheisel, Petra Sielski

1987/88 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Katja Schellhorn, Barbara Hoheisel, Katja Lindenbla�, Susanne
Werner, Sybille Rosemann, Mar�na Lingens, Regina Freitag,
Manuela Sielski

1988/89 | Bezirksliga
Katja Friese, Barbara Hoheisel, Katja Lindenbla�, Mar�na
Reimann, Birgit Ostermann, Regina Freitag, Mar�na Lingens

1989/90 | Bezirksliga
Barbara Hoheisel, Katja Friese, Katja Lindenbla�, Mar�na
Reimann

1990/91 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Verbandsliga
Mar�na Reimann, Silvia Kleibrink, Katja Lindenbla�, Barbara
Hoheisel

1991/92 | Verbandsliga | Aufs�eg in die Oberliga
Birgit Vösgen, Katja Lindenbla�, Mar�na Reimann, Silvia
Kleibrink, B.Hoheisel

1992/93 | Oberliga
Birgit Vösgen, Katja Lindenbla�, S.van Gorp(Kleibrink),
B.Hoheisel, M.Reimann

1993/94 | Oberliga
Angela Kuhweide, Sonja Büker, Katja Lindenbla�, Birgit Vösgen

1994/95 | Oberliga | Aufs�eg in die Regionalliga
Adunola Obadare(Nigeria), K.Lindenbla�, Barbara Kuhweide,
Birgit Vösgen, Mirjam Harteisen

1995/96 | Regionalliga
A. Obadare, Chris�ane Robrecht, Nadine Bollmeier,
B.Kuhweide, M.Harteisen

1996/97 | Regionalliga | Aufs�eg in die 2. Bundesliga
Ildiko Imamura, Nadine Bollmeier, Jessica Göbel, Chr.Robrecht,
B.Kuhweide

DER WEG IN DIE BUNDESLIGA

19931993 20202020
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1997 - 1998
1998 - 2010
2010 - 2014
2014 - 2020

2. Bundesliga
1. Bundesliga
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1. Bundesliga
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6 Jahre
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01. Elena Waggermayer (RUS)
02. Nadine Bollmeier (GER)
03. Sarah De Nu�e (LUX)
03 . Jie Xu (CHN)
03. Nina Mi�elham (GER)
06. Jessica Göbel (GER)
07. Cris�na Kont (ROM)
07. Svetlana Ganina (RUS)
07. Qi Shi (CHN)
07. Katharina Michajlova (GER)
11. Zuzana Poliackoca (SVK)
11. Mihaela Steff (ROM)
11. Andrea Todorovic (SRB)
11. Natalia Cigankova (BLR)
11. Ildiko Imamura (HUN)
11. Sophia Klee (GER)
16. Li Bin (HUN)
16. Katja Firat (GER)
16. Irene Ivancan (GER)
16. Melissa Muller (NED)
16. Olga Nemes (GER)
16. Jennifer Schmidt (GER)
16. Jing-Tian Zörner (GER)
16. Yan Su (GER)
16. Van de Leur-Creemers (NED)
16. Bri� Eerland (NED)
26. Andrea Bakula (CRO)
26. Katja Brauner (GER)
26. Daria Cernova (RUS)
26. Katalin Jedtke (HUN)
26. Carina Jonsson (SWE)
26. An Konishi (JPN)
26. Shamini Kumaresan (IND)
26. Sonja Obradovic (BOS)
26. Kris�n Silbereisen (GER)
26. Elena Timina (NED)
26. Ni-Jing Zhan (GER)
26. He Zixuan (CHN)
26. Yuki Tsutsui (GER)

2003-2012 & 2013-2018
1992-1993 & 95-02 & 2017-20
2014 -2020
2002-2008
2012-2018
1996-1999 & 2005-2007
2006-2007 & 2010-2013
2001-2005
2008-2010 & 2015-2017
2013-2017
1999-2002
1999-2002
2012-2015
2004-2007
1996-1999
2017-2020
2008-2010
2010-2012
2002-2004
1997-1999
2000-2002
2010-2012
1998-2000
2017-2019
2017-2019
2018-2020
2009-2010
2012-2013
2013-2014
2011-2012
2010-2011
2000-2001
2014-2015
2012-2013
2002-2003
2007-2008
2008-2009
2007-2008
2019-2020

14 Jahre
11 Jahre
6 Jahre
6 Jahre
6 Jahre
5 Jahre
4 Jahre
4 Jahre
4 Jahre
4 Jahre
3 Jahre
3 Jahre
3 Jahre
3 Jahre
3 Jahre
3 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
2 Jahre
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr
1 Jahr

1993

1998
2000
2014
2017
2020

Deutsche Mannscha�smeisterscha�
Schülerinnen
Aufs�eg in die 1. Bundesliga
Deutscher Vize-Meister
Aufs�eg in die 1. Bundesliga
Deutscher Vize-Pokalsieger
Deutscher Vize-Meister

Die größten Erfolge

BUNDESLIGA PLATZIERUNGEN

Elena Waggermayer
Rekordspielerin 14 Jahre

Jing-Tian Zörner
2 Jahre

Nadine Bollmeier
11 Jahre

STATISTIKEN BUNDESLIGA

Sarah de Nutte & Britt Eerland
6 Jahre & 2 Jahre

TUS BAD DRIBURG12



19931993
1993 | Deutsche Mannscha�smeisterscha� Schülerinnen
Der Absolute Höhepunkt der Jugendarbeit und die Grundlage
für den Weg in die Bundesliga war die Deutsche Mannscha�s-
meisterscha� der Schülerinnen 1993.

V.l.n.r.: Gerd Hellmann (Betreuer), Silja Hofemeier, Elisabeth
Gü�hoff, Miriam Harteisen, Sonja Jurczyk, Nadine Bollmeier,
Franz-Josef Lingens (Jugendwart TuS Bad Driburg)

19971997
1997/1998 | 2. Bundesliga

Der 1. Aufs�eg in die 1. Bundesliga war ein Traum. Im
Entscheidungsspiel wurde der TV Busenbach mit 8:2 klar
geschlagen. Zum Team gehörten: Melissa Muller, Ildiko
Imamura, Nadine Bollmeier, Jessica Göbel und Chris�ane
Robrecht.

1999/2000 | 1. Bundesliga
Das zweite Jahr in der ersten Bundesliga sollte direkt eines der
erfolgreichsten werden. Mit einer herausragenden Mannscha�
zog man in das Play-Off-Finale um die Deutsche Meisterscha�
ein und holte damals die deutsche Vize-Meisterscha�.
Hinten (v.l.n.r.):Nadine Bollmeier, Jing-Tian Zörner, Franz-Josef
Lingens und Bürgermeister Heinrich Brinkmöller, der es sich
nehmen ließ, mit dem Zug zum Rückspiel in Langweid
anzureisen. Vorne (v.l.n.r.): Thorsten Kleinert (Betreuer),
Zuzana Poliackova, Mihaela Steff

19991999

20002000
2000/2001 | 1. Bundesliga

Die erste große En�äuschung. Trotz verstärkter Mannscha�
scha�e man in der Saison 2000/01 nur den fün�en
Tabellenplatz.
V.l.n.r.: Franz-Josef Lingens, Mihaela Steff, An Konishi, Olga
Nemes, Zuzana Poliackova und Nadine Bollmeier.

RÜCKBLICK BUNDESLIGA
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20022002
2002/2003 | 1. Bundesliga

Mit dem 5. Platz landete man weiterhin im Mi�elfeld.
V.l.n.r.: Herbert Waggermayer (Freund und Sponsor), Cris�an
Tamas (Trainer), Kris�n Silbereisen, Xu Jie, Svetlana Ganina
und Irene Ivancan

20082008
2008/2009 | 1. Bundesliga
Mit dem vorletzten Platz konnteman am Ende der Saison 2009 so
gerade noch den Abs�eg vermeiden.
V.l.n.r.: Xu Jie, Ni-Ying Zhan, Li Bin und Elena Waggermayer

20102010
2010/2011 | 2. Bundesliga

Im ersten Jahr nach dem freiwilligen Abs�eg in die zweite
Tischtennis Bundesliga erreichten Carina Jonsson, Cris�na
Kont, Elena Waggermayer und Jennifer Schmidt den 7.
Tabellenplatz. Katja Firat fehlt auf dem Foto.

RÜCKBLICK BUNDESLIGA

20012001
2001/2002 | 1. Bundesliga
Im 4. Bundesligajahr sprang mit diesem Team der sechste
Tabellenplatz heraus.
Stehend (v.l.n.r.): Olga Nemes, Nadine Bollmeier, Zuzana
Poliackova, Svetlana Ganina, Georg Ummen (Geschä�sführer
"Walther-Glas"), Volker Walther (Inhaber "Walther Glas" und
Hauptsponsor), Franz-Josef Lingens, Helmut Kisker
(Abteilungsleiter Tischtennis TuS Bad Driburg), vorne:Mihaela
Steff
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20132013

20142014
2014/2015 | 1. Bundesliga

Zurück im Oberhaus des Damen Tischtennis konnten 2014/15
(oben v.l.n.r.) Marco Congia, Sarah De Nu�e, Shamini
Kumaresan, Nina Mi�elham, Andrea Todorovic, Nico
Mi�elham, Franz-Josef Lingens und (vorne) Elena Wagger-
mayer und Katharina Michajlova den siebten Platz
herausspielen.

2013/2014 | 2. Bundesliga
Die Saison 13/14 wurde eine besondere. Das Team konnte den
Titel in der 2. Bundesliga erringen und sicherte dem TuS Bad
Driburg so den zweiten Aufs�eg in die 1. Tischtennis Bundesliga
in der Vereinsgeschichte.
Hinten (v.l.n.r.): Franz-Josef Lingens, Marco Congia (Physio-
therapeut), Nico Mi�elham (Betreuer)
Vorne (v.l.n.r.): Kris�n König, Katharina Michajlova, Andrea
Todorovic, Elena Waggermayer und Nina Mi�elham

RÜCKBLICK BUNDESLIGA

20112011
2011/2012 | 2. Bundesliga
Es ging wieder aufwärts. Nach dem schwierigen „ersten Jahr“ in
der zweiten Liga erkämp�en (v.l.n.r.) Jennifer Schimdt, Katalin
Jedtke, Elena Waggermayer, Cris�na Kont und Katja Firat den
dri�en Tabellenplatz.

20122012
2012/2013 | 2. Bundesliga

2012/13 versuchte man an die Vorsaison anzuknüpfen,
allerdings erreichte man nur den 5. Platz .
V.l.n.r.: Katja Brauner, Nina Mi�elham, Andrea Todorovic,
Cris�na Kont und Sonja Obradovic
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20182018
2018/2019 | 1. Bundesliga
Das neu zusammengestellte Team spielte sich super schnell ein
und konnte, trotz des Verlusts der Nummer 1 mit Nina
Mi�elham, einen starken dri�en Tabellenplatz erreichen.
Hinten (v.l.n.r.): Bri� Eerland, Kevin Kösling, Franz-Josef
Lingens, Sophia Klee
Vorne: Nadine Bollmeier und Sarah De Nu�e

20192019
2019/2020 | 1. Bundesliga

Das dies die letzte Saison in der Geschichte des TuS Bad Driburg
in der ersten Bundesliga würde, damit ha�e am ersten Spieltag
niemand gerechnet. Bri� Eerland, Sarah de Nu�e, Sophia Klee,
Nadine Bollmeier, Yan Su und Yuki Tsutsui spielten stark auf
und konnten letztlich in dieser verkürzten Saison zum Abschluss
einen starken Vize-Meister�tel erspielen.

RÜCKBLICK BUNDESLIGA

20172017
2017/2018 | 1. Bundesliga

Das Team erkämp�e in der Saison 2017/18 den fün�en
Tabellenplatz. Absolutes Highlight in dieser Saison war aber auf
jeden Fall der zweite Platz im Deutschen Tischtennispokal.
Hinten (v.l.n.r.): Franz-Josef Lingens, Nadine Bollmeier, Sarah
De Nu�e, Nina Mi�elham, Sophia Klee und Elena
Waggermayer
Vorne: Kevin Kösling (Betreuer) und Siggi Rüster (Betreuer)

2015/2016 | 1. Bundesliga
In dieser Saison kehrte mit Qi Shi eine alte Bekannte in die
Kurstadt zurück. Das Team feierte in der Saison 2015/16 den
dri�en Platz und somit die zweit-erfolgreichste Saison nach
1998/99. Hinten (v.l.n.r.): Franz-Josef Lingens, Elena
Waggermayer und Nico Mi�elham, vorne (v.l.n.r.): Shi Qi,
Sarah De Nu�e, Katharina Michajlova und Nina Mi�elham

20152015
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RÜCKBLICK CHAMPIONS LEAGUE

In der Saison 2016/17 und 2017/18 sind wir neben Berlin als
einzige deutsche Mannscha� in der Tischtennis Champions
League angetreten. Leider konnte keines der Spiele
gewonnen werden. Doch die S�mmung und Spiele werden
unvergessen bleiben.

2016/2017 Gruppenphase mit Hin-und Rückspiel

1. Spiel Cartagena (ESP) - TuS Bad Driburg 3:1

2. Spiel TuS Bad Driburg - Linz (AUS) 2:3

3. Spiel TuS Bad Driburg - Cartagena 0:3

4. Spiel Linz - TuS Bad Driburg 3:1

Fortsetzung im ETTU-Cup - Viertelfinale

VF Ankara (TUR) - TuS Bad Driburg 3:1

2017/2018 Gruppenphase mit iund Rückspiel

1. Spiel Tarnobrzeg (POL) - TuS Bad Driburg 3:0

2. Spiel TuS Bad Driburg - Lille (FRA) 1:3

3. Spiel TuS Bad Drinurg - Tarnobrzeg 0:3

4. Spiel Lille - TuS Bad Driburg 3:0

Fortsetzung im ETTU-Cup - Viertelfinale

VF Taganrog (RUS) - TuS Bad Driburg 3:1

Champions LeagueChampions League

CL Saison 2016/17 Gruppenphase

CL Saison 2017/18 Gruppenphase
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RÜCKBLICK ETTU CUP

2016/2017 Gruppenphase mit Hin-und Rückspiel

Gruppenphase in Bad Driburg (Platz 1)

1. Spiel TuS Bad Driburg - Marató (ESP) 3:2

2. Spiel TuS Bad Driburg - Camara de Lobos 3:1

3. Spiel TuS Bad Driburg - Adana (TUR) 3:0

Achtenfinale in Mondeville (FRA)

Mondeville - TuS Bad Driburg 3:1

2017/2018 Gruppenphase mit Hin-und Rückspiel

Gruppenphase in Linz (AUS) (Platz 1)

1. Spiel Farul (RUM) - TuS Bad Driburg 2:3

2. Spiel Ponta da Pargo - TuS Bad Driburg 1:3

3. Spiel LZ Linz - TuS Bad Driburg 0:3

Achtenfinale in Bad Driburg

TuS Bad Driburg - Cartagena 3:1

Viertelfinale in Bad Driburg

TuS Bad Driburg - eastside Berlin 1:3

Gruppenphase in Bad Driburg (Platz 1)

1. Spiel TuS Bad Driburg - Maccabi (ISR) 3:0

2. Spiel TuS Bad Driburg - Bonnema (NED) 3:1

Achtenfinale in Vic (ESP)

Vic - TuS Bad Driburg 3:1

ETTU Cup Saison 2005/06ETTU Cup Saison 2005/06

ETTU Cup Saison 2005/06ETTU Cup Saison 2006/07

ETTU Cup Saison 2005/06ETTU Cup Saison 2007/08

ETTU CupETTU Cup
Andenken an Linz
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Fax.: 05281 / 60 74 30
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Do. 10.00-13.00 Uhr
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23 Jahre Bundesliga | Franz-Josef Lingens

Die Basis für die spätere Bundesliga wurde in den 80er und
90er Jahren durch intensive Jugendarbeit gelegt. Natürlich war
auch etwas Glück dabei, dass viele junge Driburger Mädchen
mit Talent und Ehrgeiz heranwuchsen. Die Entscheidung vom
Breiten- zum Leistungssport fiel dann 1993 mit dem Gewinn
der deutschen Mannscha�smeisterscha�en bei den Schüler-
innen (bis 14 Jahre). Danach gelang es fast Jahr für Jahr über
die Bezirksliga, Verbandsliga, Oberliga und Regionalliga die 2.
Bundesliga zu erreichen. Was waren wir 1998 stolz, als wir das
Entscheidungsspiel um den Aufs�eg in die 1. Bundesliga mit
8:2 gegen den TV Busenbach gewannen.

Es folgte ein erstes Jahr im "Oberhaus" mit einem harten
Abs�egskampf. 2000 sollte dann ein erster absoluter
Höhepunkt folgen: mit den beidenWeltklassespielerinnen Jing
Tian-Zörner (Weltrangliste Platz 4) und der jungen Rumänin
Mihaela Steff (Weltrangliste Platz 3) erreichten wir das
Endspiel um die deutsche Meisterscha�. Dort unterlagen wir
dem damals deutschen Abonnement- und Champions League-
Meister TTC Langweid ganz knapp. Im gleichen Jahr fanden in
Sydney die olympischen Spiele sta�. Mit drei Spielerinnen
waren wir dabei. Jing für Deutschland, Mihaela für Rumänien
und die neu verpflichtete An Konishi aus Japan. Mihaela
scha�e es dabei sogar als einzige Nicht-Asia�n bis ins
Viertelfinale.

2001 war dann eigentlich - auch durch die Zusage der
Japanerin - ein nächster Spitzenplatz geplant. Aber An`s
Hauptaugenmerk lag als Angestellte auf einer großen
japanischen Kindermoden-Firma. Dadurch tauchte sie nur ein
Mal in Europa auf und machte in dieser Zeit nur 3 Spiele für
uns, so dass am Ende nur ein en�äuschender 5. Platz heraus
sprang. Die nächsten Jahre bis 2005 ging es im Mi�elfeld der
Bundesliga weiter. In dieser Zeit gelang es aber mit Elena
Ivanova - spätere Waggermayer - eine junge Russin zu
verpflichten, die dann 14 Jahre die "Seele" all unserer Teams
werden sollte.

Die Jahre bis 2010 waren dann geprägt mit konstanten unteren
Tabellenplätzen. Höhepunkte waren in dieser Zeit aber
erstmals von 2006 bis 2009 die interna�onalen Teilnahmen am
europäischen ETTU-Cup. Herausragend war dabei, dass wir
2007 zunächst das Achtelfinale erreichten um dann im
Viertelfinale in einem denkwürdigen Spiel den großen
Favoriten UCAM Cartagena zuhause mit 3:1 ausschalten
konnten. 2010 kam dann ein gewal�ger Rückschri� durch den
Verlust unseres Hauptsponsors. Sportlich nicht abges�egen,
mussten wir aus finanziellen Gründen das Team in die 2.

Bundesliga zurückziehen. In den Jahren 2011 bis 2013 landeten
wir dann dort im sicheren Mi�elfeld.

Aber schon im Jahe 2012 wurde durch die Verpflichtung der 15-
jährigen Nina Mi�elham aus Willich die Basis für einen
Wiederaufs�eg gelegt. Nina war die europäische Jugend-
meisterin und galt als das ganz große Talent in Deutschland,
wodurch es auch gelingen konnte, weitere Sponsoren zu
gewinnen.

2014 war es dann soweit: GSV Baunatal und wir waren allen
anderen Teams haushoch überlegen. Am letzten Spieltag
reichte uns in Baunatal ein Unentschieden. Und dies gelang vor
400 (davon ca. 100 aus Bad Driburg) begeisterten Zuschauern.
Die Feier danach, zunächst in der Halle, dann in Bad Driburg und
der Gaststä�e "Zur Linde" werden immer unvergesslich bleiben.

Wieder in der 1. Bundesliga ging es dann fast von Jahr zu Jahr
mit tollen Mannscha�en nochmals zwei Höhepunkten
entgegen. Dabei gelang es mit der 14-jährigen Sophia Klee
2018 wieder das neue große deutsche Toptalent aus Kassel für
uns zu gewinnen, die schon mit 13 Jahren deutsche
Jugendmeisterin bei den Mädchen (U18) geworden war.

2017 und 2018 nahmen wir, neben Berlin, für Deutschland an
der Champions League teil. Auch wenn wir sportlich unter den
12 besten europäischen Spitzenmannscha�en nur in Nieder-
lagen einwilligen mussten, waren es doch tolle Erlebnisse mit
Reisen nach Österreich, Polen, Türkei, Spanien, Frankreich und
Russland.

Im letzten Bundesligajahr 2020 erlebten wir mit der deutschen
Vizemeisterscha� nochmals ein absolutes Highlight. Dieses
letzte Team wird immer in bester Erinnerung bleiben.
Leistungswille, Können, Kampfgeist und Homogenität waren
nicht zu übertreffen. Schade, dass es dann plötzlich durch die
Covid Pandemie Anfang April abrupt zu Ende ging.

Es waren insgesamt 23 wundervolle Jahre mit so vielen tollen
Teams und Erlebnissen. Natürlich fanden unsere Spielerinnen
überall mit Kusshand neue Top-Vereine.

Anfang Dezember fanden in Linz die Entscheidungen in der
Champions League 2020 sta�. Beim Sieger TTC Eastside Berlin
(Herzlichen Glückwunsch!) spielten von vier Spielerinnen drei
ehemalige Driburgerinnen:

Bri� Eerland, Nina Mi�elham und Jessica Göbel

Ein ResümeeEin Resümee

23 JAHRE BUNDESLIGA
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Eine Anekdote
Die Story mit "unserer" Spielerin An Konishi

Im Jahr 2000 fanden in Sydney die olympischen Sommerspiele
sta�. Wir waren in der vergangenen Saison gerade deutscher
Vizemeister geworden. Für die neue Saison verloren wir zwar
Jing-Tian Zörner, konnten dafür aber die deutsche
Rekordna�onalspielerin Olga Nemes verpflichten. Olga war
natürlich in der interna�onalen Szene bestens informiert und
sie könnte dadurch für uns eine junge Japanerin zusätzlich
verpflichten. Wir waren natürlich begeistert. Die 21-jährige An
Konishi war zu der Zeit die Nummer 20 der Weltrangliste und
eine führende Na�onalspielerin in Japan.

Ich ha�e dann das Glück, live in Australien dabei zu sein, zumal
dort auch noch Jing für Deutschland und Mihaela Steff für
Rumänien teilnahmen. So konnte und wollte ich natürlich auch
An kennen lernen. Ich setzte mich also beim 1. Training auf die
Tribüne ganz in der Nähe von An und machte ein paarmal auf
mich aufmerksam, indem ich "Hallo An" rief und ihr bei guten
Bällen zuklatschte. Selbstverständlich schaute sie dabei etwas
"sparsam", bis ich mich dann bei ihr vorstellte und ihr sagte,
dass sie ja nächste Saison in Bad Driburg spielen würde.

Kommen wir zum 2. Teil der Geschichte:
An ha�e einen wich�gen We�kampf und ich setzte mich
wieder in ihre Nähe. Zu meiner großen Überraschung saßen auf
der Tribüne ca. 20 Erwachsene, die alle die gleiche bunte Jacke
trugen und auch An unterstützten. Sie schauten natürlich auch
etwas irri�ert bei meinem Anfeuern für An. Bis ich mich dann -
im Rahmen der sprachlichen Möglichkeiten - auch hier
vorstellte. Die Jacke übrigens war eine Werbung der großen
japanischen Kindermodenfirma "Mickey House", bei der An
auch unter Vertrag stand. Übrigens ist es in Japan üblich, dass
ihre besten Spieler und Spielerinnen bei großen Firmen
angestellt sind.

Nun zum dri�en Teil der Story:
Die Saison 2000/01 begann im Herbst und weit und breit von
An Konishi nichts zu sehen und zu hören. Die ersten
Saisonspiele waren schon vorbei, als doch noch die Nachricht
eintraf, das sie demnächst nach Europa kommenwürde, dort an
2 großen Turnieren für Japan und "Mickey House" teilnehmen
würde und dann auch für uns an 2 Wochenenden mitwirken
könnte. Sie kam dann auch tatsächlich und teilte uns sogar mit,
wann sie am Paderborner Flughafen ankommen würde. 2
Reporter vom "Iburg-TV", Helmut Kisker als Abteilungsleiter
und ich sind dann voller Spannung mit einem TuS-Bulli nach
Paderborn gefahren, um sie abzuholen. Ein Reporter vom
"Iburg-TV" bekam dann sogar die Erlaubnis, An direkt am
Flugzeug bei der Ankun� zu filmen.

Und dann kam sie die Treppe herunter, aber nicht alleine. Ihre
chinesische Trainerin und 2 chinesische Sparringspartner
kamen mit, die alle 4 von "Mickey House" bezahlt wurden.
Unsere Kosten waren dann in den nächsten 2 Wochen nur die
Unterbringung in einer großen Ferienwohnung. Am ersten
Wochenende ha�en wir sogar 2 Auswärtsspiele in
Süddeutschland. Und am darauffolgenden Sonntag war sie
dann auch einmal bei einemHeimspiel. Natürlich gewannenwir
alle 3 Spiele klar. An Pos.1 war Mihaela kaum schlagbar, An
spielte immer 1:1 und dadurch konnte Olga an Pos. 3 spielen,
wo sie auch eine "Bank" war.

Aber danach haben wir nie mehr etwas von An gehört. Schade,
denn die ganze Saison mit ihr hä�e eventuell die Möglichkeit
ergeben, um die deutsche Meisterscha� mitzuspielen.

23 JAHRE BUNDESLIGA

23 Jahre
Emotionen
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BESONDERE ERFOLGE UNSERER SPIELERINNEN

Deutsche Meisterin Doppel 2003, 2005, 2008 Bundesrang-
listensiegerin im Einzel 2014, Deutsche Juniorenmeisterin im
Einzel 1999, Deutsche Jugendmeisterin im Einzel 1998

Russische Vizemeisterin im Einzel, zweimal WM-Teilnahme
mit Österreich 2012 (Dortmund) und 2014 (Tokyo), beide
Male im Achtelfinale

EM-Bronze im Doppel 2012, Silber Europäisches Ranglisten-
turnier 2020 im Einzel, Europäische Jugendmeisterin im Einzel
2010; Einzelmeisterin der Niederlande 2016

Serbische Meisterin 2014 und 2015 8mal Luxemburger Meisterin im Einzel, davon 7 mal in Folge,
EM-Bronze Doppel 2018

Europameisterin Doppel 2007, dreimal EM-Bronze im Doppel
2002, 2003, 2005

Vize-Europameisterin im Einzel 2011, Bundesranglisten-
siegerin 2009, Deutsche Juniorenmeisterin im Einzel 2002

Doppel-Europameisterin 2018, Deutsche Meisterin im Einzel
und Doppel jeweils 2019 und 2020, Schülerinnen
Europameisterin im Einzel und Doppel 2011, Jugend-
Europameisterin im Einzel, Doppel und Mixed 2013

Elena Waggermayer

Andrea Todorovic

Britt Eerland

Nina Mittelham

Sarah de Nutte

Svetlana Ganina Irene Ivancan

Nadine Bollmeier
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Deutsche Einzelmeisterin 1997 und 1998, Bundesranglisten-
siegerin 1997 und 1999, Einzel-Weltmeisterin Ü40 2010, Einzel-
Weltmeisterin Ü50 2016, beste Weltranglistenposi�on: 4 (1999)

Deutsche Vizemeisterin im Einzel 2002 & 2006, Bundesrang-
listensiegerin 2002 & 2013, Deutsche Juniorenmeisterin im
Einzel 2000 & 2003, Deutsche Jugendmeisterin im Einzel 1999

Vize-Europameisterin Einzel 2000 & 2005, 3x Doppel-Europa-
mesiterin 2002, 2003, 2005, Siegerin Youth-Top-10 1995.
Viertelfinale Olympia 2000, Weltrangliste beste Posi�on 3

Doppel-Europameisterin 2016 und 2018, Bundesranglisten-
siegerin 2004 & 2007, Deutsche Einzelmeisterin 2010, 2016,
2017

Siegerin World-Team-Cup 1994 mit Russland, 5x Teameuropa-
meisterin, 1x mit Russland und 4x mit den Niederlanden,
3x Vize-Europameisterin im Doppel 1990, 1994 und 2010

Team-Europameisterin Mädchen 2019, Siegerin Youth-Top-10
2017, Schülerinnen Europameisterin 2017, Deutsche Jugend-
meisterin Einzel 2017, 2018, 2019, Deutsche Meisterin
Schülerinnen 2017 im Einzel

Deutsche Einzelmeisterin 86, 88, 95, 99 & 20003. 4x Deutsche
Meisterin im Doppel und 5x im Mixed; Euro.-Ranglistensiegerin
im Einzel 83 & 89, Bundesranglistensiegerin 87, 88, 89, 92 & 95,
Siegerin Europa-Top 10 Jugend: 85, 5x Jugendeuropameisterin

Bronze im Einzel bei den Deutschen Meisterscha�en 2017,
mehrfache Deutsche Hochschulmeisterin (zuletzt 2019),
dreimalige Teilnahme an der Universiade (Studenten-WM)

Jessica Göbel

Kristin Silbereisen

Mihaela Steff

Katharina Michajlova

Elena Timina

Sophia Klee Olga Nemes

Jing-Tian Zörner

BESONDERE ERFOLGE UNSERER SPIELERINNEN
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BESONDERE MENSCHEN

„An dieser Stelle möchte ich gerne vier
Menschen vorstellen, die mich in den
letzten 23 Jahren durch diese Zeit
besonders begleitet haben.“

Helmut Kisker

Helmut Kisker gründete 1970 mit 7 weiteren
Tischtennis-Fans die Abteilung im TuS Bad Driburg. Bis
zum Jahre 2005 stand er dann mit viel Freude und
Einsatz als Abteilungsleiter an vorderster Front. Schon
1972 konnte er mich überzeugen, dass ich aus Essen
kommend, den Weg nach Bad Driburg fand.

1973 und 1974 gelang es ihm dann mit Wilfried
Schröder und Heinrich Sangerhausen, 2 weitere gute
Spieler aus Essen nach Bad Driburg zu lotsen, die dann
maßgeblich am weiteren Au�au der Abteilung
beitrugen.

Wilfried Schröder wurde dann sogar 2005 -2020 der
Nachfolger in der Vereinsführung. Ich bin mir sicher,
dass der Weg nach "oben" bis zur Bundesliga ohne
Helmut Kisker nicht gelungen wäre, denn er riss mich in
all den Jahren durch seinen Enthusiasmus immer
wieder mit.

Siegfried „Siggi“ Rüster

Schon beim 1. Aufs�eg in die 1. Bundesliga im Jahr 1998
konnte ich Siggi als Fan kennen- und schätzen lernen.
Seitdem war er bis zu seinem plötzlichen Tod vor etwa
zwei Jahren immer dabei, bei allen Spielerinnen als
guter Freund beliebt und die "gute Seele" unseres
Teams. Im Laufe der Jahre wuchs er auch immer mehr in
die "Tischtennis-Damen-Szene" hinein und pflegte
zudem beste Kontakte zu vielen gegnerischen
Spielerinnen.

Habe ich -zwar selten- bei Bundesliga-Spielen gefehlt, so
war Siggi immer dabei. Nur zu gerne denke ich daran
zurück, dass wir gemeinsam 20 Jahre - meist mit den
TuS-Bullis - durch ganz Deutschland gereist sind. Hinzu
kamen viele interna�onale „Groß-Termine“, wie
deutscheMeisterscha�en und German Open, bei denen
wir viele schöne Tage mit vielen tollen Diskussionen
abends an der Bar zusammen verbrachten.

Franz-Josef Lingens
Manager und Geschäftsführer
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Heinrich Kovermann

Unser größter und treuester Fan. Er freute sich schon
viele Tage vorher auf das nächste Heimspiel. Heinrich
war bei allen unseren Spielerinnen gerne gesehen und
verfolgte die Spiele mit viel Freude.

Hinzu kam, dass er dabei seinem großen Hobby - dem
Fotografieren - nachgehen konnte. Ihm haben wir es
dadurch zu verdanken, dass alle unsere Spielerinnen
immer wieder mit tollen Fotos versorgt wurden. Auch
ich fand für die Gestaltung dieses Magazins viele
schöne Bilder von Heinrich.

Bei vielen Auswärtsspielen war er - wenn die
En�ernung nicht zu groß war - immer ein ne�er
Begleiter unserer Teams und freute sich anschließend
auch auf ein gemütliches Essen nach den Spielen mit
der Mannscha�.

Sylvia Rasche

Sie begleitete uns seit dem Jahr 2000 als Freundin, Fan
und natürlich vor allem auch als verantwortliche
Heimatsport-Redakteurin des Wes�alen-Bla�s. Nach
Möglichkeit verpasste sie kein Heimspiel live.

Zu ihrem Bedauern musste sie sich dann trotzdem
schon o� vor den Spielenden verabschieden, weil
andere berufliche Verpflichtungen drängten. Zu allen
unserer Spielerinnen pflegte sie stets ein tolles und
freundliches Verhältnis. Ihre Berichte vor und nach den
Spielen waren immer kompetent und fair.

Viel Spaß ha�e sie auch bei den Berichten über unsere
Spielerinnen, wenn sie bei großen Einzelveran-
staltungen für sich im Einzel unterwegs waren, was
natürlich auch stark zum Bekanntheitsgrad unserer
Bundesliga-Mannscha� beitrug. Sogar bei unseren
interna�onalen Spielen hat sie uns nach Österreich,
Spanien und Portugal begleitet.

BESONDERE MENSCHEN

Franz-Josef Lingens
Manager und Geschäftsführer
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Tischtennis im TuS Bad Driburg bedeutet fünf Jahrzehnte
kon�nuierliche Entwicklung einer Sportart, die in den
Nachkriegsjahren in Bad Driburg kurz auflebte und durch das
Engagement von Graf Rabe von Oeynhausen Sierstorpff bis
Mi�e der Fünfziger Jahre auch über die Kreisgrenzen hinaus
Erfolge verzeichneten. Nachdem im Jahre 1953 der
Tischtennissport in Bad Driburg völlig zum Erliegen kam,
fassten 1970 einige Hobbyspieler um Helmut Kisker den
Entschluss, eine neue Tischtennisabteilung ins Leben zu rufen.

Mit Alfred und Wolfgang Hoppe, Mar�n Jäckel, Fritz Eilers, Willi
Oeynhausen standen Helmut Kisker nicht nur begeisterte
Tischtennisspieler, sondern auch Idealisten und Kameraden zur
Seite, die der sportliche Ehrgeiz gepackt ha�e und die sich
vornahmen, den Tischtennissport in Bad Driburg wieder
populär zu machen.

Das dieser Entschluss, dass bis dahin recht unpopuläre „Ping
Pong“ als ernstha�e Sportart zu betreiben, rich�g war, sollte
sich alsbald bestä�gen. Einige Jahre ständigen Umherziehens
vom Hobbykeller über Tanzsäle bis hin zum Kreisjugend-
sportheim fanden ihr Ende, als sich der Vorstand des TuS Bad
Driburg entschloss, dem Hauptverein eine weitere Abteilung
hinzuzufügen.

Am 26. August 1970 erhielt die Tischtennisabteilung vom
Westdeutschen Tischtennisverband die Mitgliederurkunde und
damit die Berech�gung am Meisterscha�sspielbetrieb der
Saison 1970/71 teilzunehmen. Mit zwei Herrenmannscha�en
mit je vier Spielern plus Ersatzspieler startete in der 1. Kreis-
klasse Höxter das Abenteuer der Mannscha�smeisterscha�.

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten fes�gten sich die
Mannscha�en dank einer guten Kameradscha� auch sportlich,
sodass die 1. Herrenmannscha� bereits im zweiten Meister-
scha�sjahr den Aufs�eg in die Kreisliga Höxter/Warburg
scha�e. Durch ständige Öffentlichkeitsarbeit sowie sportliche
Erfolge entwickelte sich die Abteilung erfreulich schnell. Viele
ak�ve und inak�ve neue Mitglieder konnten in der
Tischtennisabteilung begrüßt werden.

Von nun an begann ein ständiger Aufs�eg in der sportlichen,
wie auch in der Mitgliederbewegung. Schon bald konnte mit
Anjo Fischer das 100. Mitglied begrüßt werden. Ständig kamen
junge Talente hinzu, die neben der Freude am Tischtennissport,
auch eine gezielte Förderung vermi�elt bekamen. So blieb es
nicht aus, dass die 1. Herrenmannscha�, wie auch die 1.
Jugendmannscha� auf Anhieb den Aufs�eg in die Bezirksklasse
Ostwes�alen/Lippe scha�e.

Inzwischen ha�e es sich bis nach Essen herumgesprochen, dass
Bad Driburg nicht nur ein liebenswertes Fleckchen Erde ist,
sondern dass hier auch gut Tischtennis gespielt wird. Mit

Wilfried Schröder zog es einen weiteren Spieler aus dem
Ruhrgebiet zum TuS Bad Driburg, der sich mit all seiner
Erfahrung, wie auch ideell immer für die Interessen der
Abteilung eingesetzt hat.

Im Jahre 1973 entschloss sich der Vorstand der Abteilung,
erstmals ein großes Tischtennisturnier auszurichten. Mit über
300 Teilnehmern fand das 1. Iburg – Turnier eine so große
Resonanz, dass es für die Verantwortlichen keinen Zweifel
daran gab, dieses Turnier zu einer festen Einrichtung im
sportlichen Geschehen der Abteilung werden zu lassen.
Inzwischen ha�en sich auch Damen und Mädel der Abteilung
angeschlossen. So konnten immer mehr Mannscha�en zum
Spielbetrieb angemeldet werden. Auch hier blieben die Erfolge
nicht aus und es stellte sich bald heraus, dass unter den jungen
Mädchen teilweise große Talente waren, deren Fähigkeiten zu
wecken, sich Franz-Josef Lingens zum Ziele gesetzt ha�e.

Ab 1975 begann in der Herrenabteilung ein rascher sportlicher
Aufs�eg. Mit Heinrich Sangerhausen kam zu Saisonbeginn ein
weiterer Verbandsliga erfahrener Spieler aus Essen an die
Iburg. Mit ihm gelang ein sofor�ger Aufs�eg in die Landesliga.
Gleichzei�g machte sich die intensive Jugendarbeit bemerkbar.
Im Schülerbereich machten Ak�ve des TuS auf Westdeutscher
Ebene auf sich aufmerksam, z. B. Sybille Rosemann und
AndreasMiddeke.Durch das Einbauen der jungen Talente in die
1. Herrenmannscha� wurde in den Saisons 1980 bis 1982 die
Verbandsliga erreicht. Danach konnte für zehn Jahre in der
Landesliga gespielt werden.Nach dem Abs�eg in die Bezirksliga
Ostwes�alen/Lippe wurde Ende der 90er Jahre kon�nuierlich
an einer neuen jungen Mannscha� gebaut.

Durch Thorsten Kleinert und Chris�an Tamas (beide Trainer der
1. Damen) wurde mit den Brüdern Christoph und Sebas�an
Waltemode und noch ein paar „Alten Hasen“ der Aufs�eg in
die Verbandsliga und drei Jahre später sogar in die Regionalliga
gescha�. Doch der Abs�eg aus dieser Klasse 2004 führte zum
Abgang aller Spieler und so musste die 1. Herren wieder auf
Bezirksebene starten.

Zur Zeit nehmen wir mit 14 Mannscha�en am Spielbetrieb teil,
davon 6 Herren-, 2 Damen- und 6 Jugendmannscha�en.

50 Jahre

50 Jahre
TuS Bad Driburg

Tischtennis
Auszug aus der Chronik von Wilfried Schröder

50 Jahre

Jubiläum TuS Bad Driburg Tischtennis
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Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums blicken wir nun noch
einmal auf die Aufstellungen der 1. Herrenmannscha� zurück
seit Gründung der Abteilung 1970. Aufgelistet sind jeweils 6
Stamm- und 2 Ergänzungsspieler

1970/71 | Kreisklasse
Günter Kibben, Jürgen Hoppe, Wolfgang Hoppe, Mar�n
Jäckel, Volkhard Meyer, Reimund Middeke

1971/72 | Kreisklasse
Friedbert Krawinkel, Dirk Opländer, Wolfgang Hoppe,
Volkhard Meyer, Jürgen Hoppe, Norbert Fleischer

1972/73 | Kreisliga | Aufs�eg in die Bezirksklasse
Franz-Josef Lingens, Friedbert Krawinkel, Jürgen Hoppe,
Volkhard Meyer, Franz-Josef Krawinkel, Dirk Opländer,
Wolfgang Hoppe, Manfred Temme

1973/74 | Bezirksklasse
Franz-Josef Lingens, Wilfried Schröder, Friedbert Krawinkel,
Jürgen Hoppe, Volkhard Meyer, Dirk Opländer, Franz-Josef
Krawinkel, Jochen Müller

1974/75 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Franz-Josef Lingens, Wilfried Schröder, Jürgen Büchler,
Friedbert Krawinkel, Volkhard Meyer, Karl Nollmann, Jürgen
Hoppe, Franz-Josef Krawinkel

1975/76 | Bezirksliga
Volker Bouvain, Franz-Josef Lingens, Wilfried Schröder, Jürgen
Büchler, Friebert Krawinkel, Volkhard Meyer, Jürgen Hoppe,
Ulrich Eckert

Bezirkspokalsieger Schüler 1976 neben Franz-Josef Lingens
(Jugendwart) v.l.n.r Mar�n Middeke, Andreas Middeke und
Peter Ridder

1976/77 | Bezirksliga | Platz ? | Aufs�eg in die Landesliga
Heinrich Sangerhausen, Franz-Josef Lingens, Wilfried
Schröder, Alfred Middeke, Jürgen Büchler, Volkhard Meyer,
Friedbert Krawinkel, Jürgen Hoppe

50 Jahre
1977/78 | Landesliga | Abs�eg in die Bezirksliga
Franz-Josef Lingens, Wilfried Schröder, Alfred Middeke, Andreas
Middeke, Jürgen Büchler, Volkhard Meyer, Friedbert Krawinkel,
Jürgen Hoppe

1978/79 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Landesliga
Heinrich Sangerhausen, Andreas Middeke, Franz-Josef Lingens,
Wilfried Schröder, Alfred Middeke, Peter Ridder, Volkhard Meyer,
Christoph Rohde

1979/80 | Landesliga | Aufs�eg in die Verbandsliga
Heinrich Sangerhausen, Andreas Middeke, Arnold Henke, Franz-
Josef Lingens, Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Alfred Middeke,
Peter Ridder

1981/82 | Verbandsliga | Abs�eg in die Landesliga
Heinrich Sangerhausen, Wilfried Schröder, Andreas Middeke,
Peter Ridder, Franz-Josef Lingens, Frank Behrendt, Volkhard
Meyer, Joachim Eilebrecht

1982/83 | Landesliga
Alfred Middeke, Peter Ridder, Wilfried Schröder, Volkhard Meyer,
Ma�hias Toppke, Markus Fischer, Joachim Eilebrecht, Gerold
Menzel

1983/84 | Landesliga
Markus Fischer, Andreas Middeke, Peter Ridder, Wilfried Schröder,
Ma�hias Toppke, Volkhard Meyer, Joachim Eilebrecht, Franz-Josef
Lingens

1984/85 | Landesliga
Alfred Middeke, Markus Fischer, Peter Ridder, Andreas Middeke,
Joachim Eilebrecht, Ma�hias Toppke, Franz-Josef Lingens,
Volkhard Meyer

1985/86 | Landesliga
Alfred Middeke, Peter Ridder, Markus Fischer, Andreas Middeke,
Joachim Eilebrecht, Volhard Meyer, F.-J. Lingens, Gerold Menzel

1986/87 | Landesliga
Alfred Middeke, Markus Fischer, Volkhard Meyer, Franz-Josef
Lingens, Joachim Eilebrecht, Gerold Menzel, Go�ried Grolig,
Wolfgang Breker

1987/88 | Landesliga
Heinrich Sangerhausen, Markus Fischer, Volkhard Meyer, Alfred
Middeke, Wilfried Schröder, Detlef Schneider, Joachim Eilebrecht,
Franz-Josef Lingens

1988/89 | Landesliga
Alfred Middeke, Markus Fischer, Heinrich Sangerhausen, Volkhard
Meyer, Wilfried Schröder, Detlef Schneider, Peter Ridder, Joachim
Eilebrecht

1989/90 | Landesliga
Markus Fischer, Alfred Middeke, Wilfried Schröder, Volkhard
Meyer, Detlef Schneider, Peter Ridder, Franz-Josef Lingens,
Joachim Eilebrecht

Die erste 1. Herrenmannscha�

1970er Jahre

1980er Jahre

Jubiläum TuS Bad Driburg Tischtennis
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1990/91 | Landesliga
Markus Fischer, Volkhard Meyer, Wilfried Schröder, Detlef
Schneider, Franz-Josef Lingens, Go�ried Grolig, Heinrich
Sangerhausen, Boris Jurczyk

1991/92 | Landesliga | Abs�eg in die Bezirksliga
Markus Fischer, Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Franz-
Josef Lingens, Go�ried Grolig, Thorsten Karwath, Alfred
Middeke, Boris Jurczyk

1992/93 | Bezirksliga
Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Heinz Degner, Boris
Jurczyk, Thorsten Karwath, Friedbert Krawinkel, Frank Wolf,
Alfred Middeke

1993/94 | Bezirksliga
Volkhard Meyer, Boris Jurczyk, Wilfried Schröder, Heinz
Degner, Frank Wolf, Friedbert Krawinkel, Heinrich
Sangerhausen, Alfred Middeke

1994/95 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Landesliga
Boris Jurczyk, Heinrich Sangerhausen, Volkhard Meyer,
Wilfried Schröder, Frank Wolf, Heinz Degner, Friedbert
Krawinkel, Franz-Josef Lingens

1995/96 | Landesliga
Boris Jurczyk , Volkhard Meyer, Wilfried Schröder, Heinrich
Sangerhausen, Alfred Middeke, Heinz Degner, Sören Pauly,
Franz-Josef Lingens

1996/97 | Landesliga | Abs�eg in die Bezirksliga
Boris Jurczyk, Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Heinz
Degner, Heinrich Sangerhausen, Sören Pauly, Alfred
Middeke, Franz-Josef Lingens

1997/98 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Landesliga
Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Heinz Degner, Philip
Kriegesmann, Friedbert Krawinkel, Alfred Middeke, Franz-
Josef Lingens, Alois Holtgrewe

1998/99 | Landesliga | Aufs�eg in die Verbandsliga
Thorsten Kleinert, Boris Jurczyk, Wilfried Schröder, Sebas�an
Waltemode, Volkhard Meyer, Christoph Waltemode,
Wolfgang Schmidt, Heinz Degner

1999/00 | Verbandsliga
Thorsten Kleinert, Sebas�an Waltemode, Boris Jurczyk,
Wilfried Schröder, Christoph Waltemode, Sergey Sar�son,
Volkhard Meyer, Heinz Degner

2000/01 | Verbandsliga | Aufs�eg in die Oberliga
Cris�an Tamas, Sebas�an Waltemode, Christoph Waltemode,
Michael Schuy, Thorsten Kleinert, Boris Jurczyk, Sergey Sar�son,
Wilfried Schröder

2001/02 | Oberliga
Cris�an Tamas, Sebas�an Waltemode, Christoph Waltemode,
Tobias Bergschneider, Michael Schuy, Ralf Seidel, Boris Jurczyk,
Steffen Dingemanns

2002/03 | Oberliga | Aufs�eg in die Regionalliga
Cris�an Tamas, Christoph Waltemode, Sebas�an Waltemode,
Tobias Bergschneider, Michael Schuy, Chris�an Imiolek, Ralf
Seidel, Boris Jurczyk

2003/04 | Regionalliga | Abs�eg in die Oberliga
Cris�an Tamas, Christoph Waltemode, Sebas�an Waltemode,
Tobias Bergschneider, Michael Schuy, Chris�an Imiolek Ralf
Seidel,Boris Jurczyk

2004/05 | Oberliga | Abs�eg & Rückzug in Bezirksklasse
Cris�an Tamas, Boris Jurczyk, Philip Kriegesmann, Stefan
Brockmann, Heinz Degner, Tobias Höltring, Wilfried Schröder,
Siegmund Holdreich

2005/06 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Boris Jurczyk, Stefan Brockmann, Heinz Degner, Wilfried
Schröder, Volkhard Meyer, Alfred Middeke, Tobias Höltring,
Siegmund Holdreich

2006/07 | Bezirksliga
Boris Jurczyk, Stefan Brockmann, Volkhard Meyer, Wilfried
Schröder, Heinz Degner, Sören Pauly, Philip Kriegesmann, Alfred
Middeke

2007/08 | Bezirksliga
Stefan Brockmann, Volkhard Meyer, Wilfried Schröder, Heinz
Degner, Siegmund Holdreich, Sören Pauly, Friedbert Krawinkel,
Alfred Middeke

2008/09 | Bezirksliga | Abs�eg in die Bezirksklasse
Wilfried Schröder, Volkhard Meyer, Siegmund Holdreich, Heinz
Degner, Friedbert Krawinkel, Alfred Middeke, Boris Jurczyk,
Sören Pauly

2009/10 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Siegmund Holdreich, Wilfried Schröder, Friedbert Krawinkel,
David Menger, Alois Hotgrewe, Volkhard Meyer, Sören Pauly,
Alfred Middeke

50 Jahre

1990er Jahre 2000er Jahre

Jubiläum TuS Bad Driburg Tischtennis
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2010/11 | Bezirksliga | Abs�eg in Bezirksklasse
Siegmund Holdreich, Wilfried Schröder, Volkhard Meyer,
Thomas Heiduk, Alois Holtgrewe, Friedbert Krawinkel, Heinz
Degner, Sören Pauly

2011/12 | Bezirksklasse | Aufs�eg in Bezirksliga
Michael Hamm, Jürgen Bandel, Wilfried Schröder, Thomas
Heiduk, Siegmund Holdreich, Sebas�an Justus, Heinz Degner,
Karsten Willeke

2012/13 | Bezirksliga | Aufs�eg in die Landesliga
Chris�an Richau, Michael Hamm, Jürgen Bandel, Siegmund
Holdreich, Wilfried Schröder, Sebas�an Justus, Kevin Kösling,
Heinz Degner

2013/14 | Landesliga
Chris�an Richau, Thorsten Kleinert, Michael Hamm, Thomas
Hoffmeister, Kevin Kösling, Sebas�an Justus, Wilfried
Schröder, Jürgen Bandel

2014/15 | Landesliga | Rückzug in Bezirksklasse
Michael Koch, Romeo Solfato, Thorsten Hoffmeister,
Chris�an Richau, Michael Hamm, Kevin Kösling, Thorsten
Kleinert, Jürgen Bandel

2015/16 | Bezirksklasse |Aufs�eg in die Bezirksliga
Chris�an Richau, Jürgen Bandel, Kevin Kösling, Sebas�an
Justus, Wilfried Schröder, Henning Hoffmeister, Siegmund
Holdreich, Peter Ridder

2016/17 | Bezirksliga | Abs�eg in die Bezirksklasse
Chris�an Richau, Jürgen Bandel, Kevin Kösling, Sebas�an Justus,
David Schwindt, Siegmund Holdreich, Henning Hoffmeister,
Wilfried Schröder

2017/18 | Bezirksklasse
Kevin Kösling, David Schwindt, Jürgen Bandel, Siegmund
Holdreich, Tristan Baumfelder, Henning Hoffmeister, Wilfried
Schröder, Alois Holtgrewe

2018/19 | Bezirksklasse | Aufs�eg in die Bezirksliga
Jürgen Bandel, Leon Geminger, Kevin Kösling, Siegmund
Holdreich, Stefan Zientek, Henning Hoffmeister, Stefan Klüppel,
Carsten Seewald

2019/20 | Bezirksliga | Abs�eg in die Bezirksklasse
Kevin Kösling, Jürgen Bandel, Siegmund Holdreich, Stefan Klüppel,
Tristan Baumfelder, Alois Holtgrewe, Carsten Seewald, Heinz
Degner

2020/21 | Bezirksklasse
Kevin Kösling, Siegmund Holdreich, Stefan Klüppel, Tristan
Baumfelder, Jürgen Bandel, Alois Holtgrewe, Fabio Zelici, Michel
Miller

50 Jahre

2010er Jahre

Die Spieler der 1. Herren nach Jahren

Die Jubiläumsmannscha�

Jubiläum TuS Bad Driburg Tischtennis

Wilfried Schröder 38
Volkhard Meyer 35
Alfred Middeke 23
Franz-Josef Lingens 22
Heinz Degner 17
Boris Jurczyk 17
Friedbert Krawinkel 15
Siegmund Holdreich 13
Heinrich Sangerhausen 12
Peter Ridder 11
Markus Fischer 10
Jürgen Bandel 9
Joachim Eilebrecht 9
Jürgen Hoppe 8
Andreas Middeke 8
Sören Pauly 7
Kevin Kösling 7
Sebas�an Waltemode 6

Christoph Waltemode 6
Alois Holtgrewe 5
Thorsten Kleinert 5
Cris�an Tamas 5
Chris�an Richau 5
Sebas�an Justus 5
Jürgen Büchler 4
Detlef Schneider 4
Michael Schuy 4
Stefan Brockmann 4
Michael Hamm 4
Henning Hoffmeister 4
Wolfgang Hoppe 3
Dirk Opländer 3
Franz-Josef Krawinkel 3
Ma�hias Toppke 3
Gerold Menzel 3
Go�ried Grolig 3

Frank Wolf 3
Philipp Kriegesmann 3
Tobias Bergschneider 3
Ralf Seidel 3
Christoph Rohde 2
Frank Behrendt 2
Thorsten Karwath 2
Sergey Sar�son 2
Chris�an Imiolek 2
Thomas Heiduk 2
Tobias Höltring 2
Thomas Hoffmeister 2
Tristan Baumfelder 2
Stefan Klüppel 2
Carsten Seewald 2
Günter Kibben 1
Mar�n Jäckel 1
Reimund Middeke 1

Norbert Fleischer 1
Michael Temme 1
Jochen Müller 1
Karl Nollmann 1
Volker Bouvain 1
Ulrich Eckert 1
Arnold Henke 1
Wolfgang Breker 1
Wolfgang Schmidt 1
Steffen Dingemanns 1
David Menger 1
Karsten Willeke 1
Michael Koch 1
Romeo Solfato 1
David Schwindt 1
Leon Geminger 1
Stefan Zientek 1
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Anzeigen

für 50 JahreTischtennis in Bad Driburg,
für 23 Jahre Spitzensport in der Region,
für so viel Engagement und Mühe und
für die jahrelang partnerschaftliche
Zusammenarbeit.

Als Partner des Breiten- und Leistungssports
im Kreis Höxter verabschieden wir uns von der
Damentischtennis-Bundesligamannschaft
in Bad Driburg. Wir wünschen den Spielerinnen
den größtmöglichen sportlichen Erfolgund dem
langjährigen Manager, Franz-JosefLinges, alles
Gute für seinen verdienten Ruhestand.

Wir sagen
D A N KE...
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